
GESCHICHTE 

 
TRADITION UND MODERNE 
 

1973     gegründet von Architekt Kurt Döbeli, 1983 in eine AG umgewandelt 

und 2011 durch Einbezug neuer Teilhaber  in „Kurt Döbeli & Partner 

Architekten AG“ umgewandelt. Er und sein Team – fokussiert auf Planung und 

Ausführung – realisierten  über achtzig nennenswerte Bauten im Engadin, im 

Tessin, im benachbarten Italien.  

 

2012 Erweiterung des Gestaltungsbereichs durch die Mitarbeit von 

Entwurfsarchitekten. Ein Zusammenspiel auf der atmosphärischen und 

persönlichen  Ebene, mit Zielsetzung nach Wirtschaftlichkeit - immer mit Blick 

auf die Gesamtheit des Bauprojekts. Planen. Präsentieren. Ausführen.  

 

2014  Gründung MIA-ARCHITECTURA, mit der in Zuoz aufgewachsenen Mirjam 

Amsler als Geschäftsführerin. Sie baut mit Fachwissen, Geschick und Herzblut 

den Kompetenzbereich des SIA zertifizierten Unternehmens durch Einbezug 

aller architektonischen Facetten aus. Dabei verbindet sie mit ihrem Team 

fundiertes Wissen und exaktes Arbeiten mit natürlichen Materialien zu 

innovativen, von Emotionen getragenen Lebensräumen.  

Menschlich. Engagiert. Geerdet. 

 
 

 

KOMPETENZEN  

 
MIA-ARCHITECTURA 

 

MEINE Architektur, tief verwurzelt im Engadin, gewachsen in der Erfahrung im 

Hoch- und Städtebau, in Innenarchitektur und Möbeldesign, geprägt durch 

langjährige Fachkompetenz und die Begeisterung für Mensch und Material. 

Blatt für Blatt entworfen und konzipiert zusammen mit einem engagierten 

Team. Immer auf der Suche nach der  Harmonie zwischen Raum und 

Funktion, Emotion und Konstruktion.  

 

UNSERE Leidenschaft ist Architektur. Sinnlich, ästhetisch, wohnlich.  Geplant 

und organisiert mit Blick auf Wirtschaftlichkeit und Ökonomie. Anschaulich 

präsentiert und kompetent ausgeführt. Immer im Sinn einer einzigartigen 

Bauherrschaft.  

 

IHRE Ideen, Bedürfnisse und Emotionen,  eingebettet in soziale, kulturelle und 

vor Ort gegebene Hintergründe, getragen von persönlicher Relevanz, immer 

geprägt von Zuhören und Verstehen, verwandelt in einen einzigartigen 

Lebensraum. Ganzheitlich. Massarbeit.    

 

 
Susanne Bonaca/25.02.15 
 


